
 

 

Herbststürme treffen auf Trockenschäden im Wald 

Die Dürrejahre 2018/2019 haben viele Trockenschäden verur-

sacht. In der stürmischen Jahreszeit erfordert dies besondere 

Aufmerksamkeit – bei Waldbesitzern, Forstleuten und Waldbe-

suchern 
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Informationen zur Verarbeitung Ihrer  

personenbezogenen Daten, dem Zweck  

der Datenverarbeitung, zu Ihren Rechten  

sowie Kontaktdaten für weitere Fragen  

zum Datenschutz finden Sie im Internet  

unter www.thueringenforst.de/datenschutz.  

Alternativ kontaktieren Sie uns: über die  

Kontaktdaten unserer Zentrale oder per  

Mail an datenschutz@forst.thueringen.de. 

Erfurt (hs): Mit den Herbstmonaten nimmt die Gefahr von Stürmen und Orkanen 

wieder zu. Mit den klimawandelbedingten Trockenschäden in Thüringens Wäl-

dern kann dies zu einer erhöhten Gefährdung nicht nur von Waldbesitzern und 

Förstern, sondern auch Waldbesuchern führen. Schon geringe Windbewegungen 

lassen trockene Kronenäste unmittelbar brechen und herabstürzen. Auch von der 

zweijährigen Dürre geschwächte und durch Schadinsekten und Pilzen zusätzlich 

geschädigte Bäume können komplett zusammenbrechen. ThüringenForst emp-

fiehlt Waldbesuchern, die notwendige Vorsicht walten zu lassen. „Vitalitätsge-

schwächte, absterbende oder abgestorbene  Bäume finden sich klimabedingt in 

immer größerer Anzahl in den heimischen Wäldern und stellen für Waldbesucher 

eine potenzielle Gefahr dar“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-Vorstand. 

Neue Gefahren nicht nur für den Wald, sondern auch für den Waldbesucher 

ThüringenForst hat deshalb in diesem Jahr allein im Landeswald rund 1.000 Info-

Tafeln angebracht. Sie sollen den Waldbesucher für diese neuen Naturgefahren 

sensibilisieren, mit denen zukünftig womöglich verstärkt zu rechnen ist. „Das 

Betreten des Waldes geschieht auch in dieser Situation auf eigene Gefahr, be-

sondere Sorgfalts- und Verkehrssicherungspflichten des Waldbesitzers bestehen 

bei derart waldtypischen Gefahren nicht“, so Gebhardt weiter. Die Info-Tafeln 

werden an markanten Orten im oder am Wald angebracht und verweisen auf 

keine konkrete Gefahrenlage.  

Wörter: 214, Zeilen: 025 

Mit freundlichen Grüßen  
Dr. Horst Sproßmann 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 281 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


